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Täglich erklingt Musik
Bei den „Franziskanerinnen“ in Kaiserslautern

(Rheinpfalz, 11. Dezember 2008)
Von Johanna Unge-

mach 

Lautes Flöten und 
Klimpern, Singen 
und andere me-

lodische Klänge sind 
nachmittags aus dem 
St. Franziskus-Gymna-
sium in Kaiserslautern 
zu hören. Egal, an wel-
chem Tag in der Woche, 
irgendetwas ist immer 
zu vernehmen. Und das 
ist auch keine Wunder, 
denn die Schule bie-
tet zahlreiche Musik-
Arbeitsgemeinschaften 
(AG), Orchester, Chöre 
und sogar eine Band an, 
denen die Schülerinnen 
beitreten können.

Û Marktmusik in 
der Stiftskirche, 06. 

Februar 2011
áLogo des  Großen 

Orchesters
N eben den „gewöhnlichen“ Dingen gibt es AG‘s, die sich auf be-

sondere Musikformen spezialisiert haben. So gibt es zum Beispiel 
die „Agam“, die auf altertümlichen Musikinstrumenten spielt, wie 

sie schon im Mittelalter benutzt wurden, oder „Stomp“, eine AG, welche 
die wohl ungewöhnlichste Musik macht. Sie benutzen Hände, Füße und 
Alltagsgegenstände, um Rhythmen zu erzeugen. So viele verschiedene 
Gruppen benötigen viele engagierte Leiter – und so betreut jeder Musik-
lehrer mindestens eine AG oder ein Orchester, auch einige Nicht-Musik-
lehrer leben ihre musikalische Seite so aus. Doch das war nicht immer so.

Als die Schule vor 100 Jahren gegründet wurde, gab es nur einen Chor. 
Dieser teilte sich später in Orientierungsstufen-, Mittelstufen- und MSS-
Chor auf. Noch 1978 gab es gerade zwei bis drei AGs und das damalige 
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große Orchester hatte nur zehn Mitglieder (heu-
te sind es 45), doch von da an ging alles Schlag 
auf Schlag, die Schule explodierte regelrecht. 
1988 entstand die Schulband, ihr folgten Block-
!ötenkreise, Agam und das Vororchester, die 
jüngst entstandene AG ist „Stomp“.

[ ... ] Ein musikalischer Schwerpunkt ist nicht ab-
zustreiten. Und die Schülerinnen spielen nicht 
nur für sich selbst. Im Gegenteil: „Die musika-
lische Arbeit läuft immer auf Konzerte hinaus. 
Wir arbeiten ständig daraufhin“, erklärt Mu-
siklehrerin Gemmecker-Gropp. Normalerwei-
se gibt es fünf Konzerte im Jahr: im Januar die 
„Marktmusik“, bei der das Große Orchester sein 
Können zeigt. Darauf folgen im Sommer noch 
ein bis zwei Konzerte, sowie zwei an Weihnach-
ten, bei denen dann jeweils alle 14 AGs spielen. 
Dabei dürfen die Abi- und Realschulfeiern, Jah-
resabschlussgottesdienste und Festveranstal-
tungen im Haus sowie das Kammerkonzert, bei 
dem ausgewählte Musiker ihr Talent zeigen, 
nicht vergessen werden.

Einnahmen werden dabei nicht gemacht, Spen-
den gehen an die Schulstiftung.Das Besondere 
für die Musikerinnen sind die Engagements: Das 
große Orchester, die Band und das Blasorches-
ter werden zu Konzerten eingeladen. Letztes 
Jahr gab es mehrere Konzerte zum 100. Jubi-
läum der Schule, zum Beispiel ein Festakt der 
Chorfantasie von Beethoven mit der Pianistin 
Julia Metzmacher. Auch im Opernfach erproben 
sich die Schülerinnen: Gespielt wurden „Der Rat 
der Eule“, eigens für das St.-Franziskus-Gymna-
sium  und -Realschule geschrieben. Ebenso wie 
das Franziskus-Oratorium. Und ein Stück von 

á�Burg-Konzert in 
Landstuhl, 04.09.09

×�Werbung für das 
Gemeinschaftskonzert

Johannes Matthias Mi-
chels wurde bei einer 
von zwei Musical-Mes-
sen gespielt.

Es ist unüberhörbar, 
die musikalischen Ak-
tivitäten der Schule 
haben es in sich. Und 
jede Schülerin hat die 
Chance, sich zu bewei-
sen, denn wie And-
rea Liese, Leiterin des 
Vororchesters erklärt: 
„Alle AGs gestalten die 
Konzerte mit, keiner 
muss fünf Jahre pro-
ben, um bei einer Vor-
führung dabei sein zu 
können.“  
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× Hanno Haag, 
Franziskus-Orato-
rium, Kirche Maria 

Schutz, 19.04.07

å Vorstellung der 
Jubiläums-CD

 × Ludwig van Beethoven, Chor-Fantasie, 
Ö!entliche Generalprobe, 03.10.07

 × Marktmusik, 
Erö!nungskonzert 
des Jubiläums-
jahres 2007, 
03.02.07

alle Fotos: 
Horst Liese



165SFG/RS 2008-2011

Besondere Veranstaltungen

 × Matthias Michel, Musical-Messe, Kirche 
St. Theresia, 30.11.07


